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Vorwort zur 5. Auflage

Aus der enorm schnellen Weiterentwicklung der Neurowissenschaften und da-
mit auch der Klinischen Neuropsychologie ergab sich der Wunsch nach einer
baldigen Neuauflage mit grundlegender inhaltlicher Aktualisierung der Kapitel
und Aufnahme neuer Kapitel. Dies wurde gleichzeitig zum Anlass für eine neue
Strukturierung des Buches genommen, mit der wir auch den verschiedentlich
geäußerten Wünschen und Empfehlungen von Leserinnen und Lesern entspre-
chen möchten.

So wurde die störungsbezogene Diagnostik und Therapie in die Kapitel der
klinisch-neuropsychologischen Syndrome integriert, während die allgemeinen,
vorwiegend methodisch orientierten Ausführungen zur Diagnostik und Thera-
pie und zu den Forschungsmethoden im ersten Kapitel vorangestellt wurden.
Neu hinzugekommen sind drei Kapitel, die sich mit Störungen des auditiven
Verarbeitens, Störungen der Zahlenverarbeitung und Spätfolgen nach minima-
ler traumatischer Hirnschädigung und nach HWS-Distorsion befassen. Das Ka-
pitel zur räumlichen Orientierungsstörung und konstruktiven Apraxie wurde
durch das Kapitel über Störungen der visuellen Raumwahrnehmung und Raum-
kognition ersetzt. Als neue Autoren wurden Christian Büchel, Almut Engelien,
Georg Kerkhoff und Klaus Willmes-von Hinckeldey gewonnen.

Nicht geändert hat sich das Ziel, ein ausgewogenes Verhältnis in der Darstel-
lung der klinisch relevanten Fakten und der wissenschaftlichen Grundlagen zu
erreichen, von dem wir uns schon bei den früheren Auflagen haben leiten las-
sen.

Wir danken dem Thieme-Verlag, insbesondere Dr. Thorsten Pilgrim und
Dr. Olaf Schneider, für ihre Hilfe bei der Erstellung der Neuauflage.

Bielefeld/Aachen, im Frühjahr 2002 Wolfgang Hartje
Klaus Poeck
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Vorwort zur 1. Auflage

Die klinische Neuropsychologie ist ein interdisziplinäres Gebiet. Ihr Thema ist
die Beeinträchtigung und Veränderung psychologischer Leistungen, die beim
Menschen durch umschriebene oder ausgedehnte Läsionen und Krankheitspro-
zesse des Gehirns eintreten. Sie ist an die Stelle der alten „klinischen Hirnpatho-
logie“, der Lehre von den „Werkzeugstörungen“ oder der Lehre von der „höhe-
ren Hirntätigkeit“ getreten. Die Bezeichnung Neuropsychologie charakterisiert
das Arbeitsgebiet besser und zeigt auch die Methodik an, die in der experimen-
tellen Forschung, in der Diagnostik und in zunehmendem Maße auch in der
Therapie eingesetzt wird.

Von der klassischen Zentrierung auf Aphasie, Apraxie und Agnosie hat sich
die Neuropsychologie in den letzten Dekaden weit entfernt. Dabei hat sie die
scharfen Außengrenzen der klinischen Hirnpathologie verloren. An deren Stelle
ist es zu Überschneidungen mit der Neurophysiologie, mit der tierexperimen-
tellen Erforschung von Verhaltensänderungen und Lernvorgängen und mit der
Neurologie und Psychiatrie gekommen.

Die Autoren der Aachener Arbeitsgruppe legen hier einen Überblick über den
gegenwärtigen Wissensstand auf den wichtigsten Teilgebieten der Neuropsy-
chologie vor. Die Autoren kommen aus der Neurologie, Psychologie und Linguis-
tik. Die Auswahl der Themen und die Art der Darstellung hat zum Ziel, einen
breiten Leserkreis anzusprechen. Wir wenden uns nicht nur an Nervenärzte, kli-
nische Psychologen und Logopäden, sondern auch an Mediziner, Psychologen
und Linguisten und auch an Studenten auf diesen Gebieten, die nicht ständig
mit Patienten Kontakt haben. Der Band soll Grundkenntnisse über die Organisa-
tion psychologischer Leistungen im menschlichen Gehirn vermittlen und zei-
gen, in welcher Weise zerebrale Krankheitsprozesse diese Leistungen quantita-
tiv und qualitativ verändern können.

Gerade bei der ersten Auflage eines solchen Buches ist es notwendig, dass
wir die Leser um kritische Kommentare, Anregungen und Hinweise bitten.

Wir danken dem Georg Thieme Verlag, speziell Dr. D. Bremkamp, für die ste-
tige Förderung unseres Projektes.

Aachen, Frühjahr 1982 Klaus Poeck
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